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Büro von „Leben+“ eröffnet!
Im 2016 evaluierten Stadtumbaukonzept geht es vorwiegend um die soge-
nannten „weichen Standortfaktoren“. Darunter versteht man z. B. die Versor-
gungssituation in der Stadt von Kindergärten über Schulausbildung bis zur 
ärztlichen Versorgung und den Freizeitangeboten.

In einer Gesellschaft, die immer älter wird, ist insbesondere die Hilfe und Unter-
stützung für Senioren eine ganz wesentliche und wichtige Aufgabe. Ein Vorzei-
geprojekt in diesem Sinne ist die vom BRK-Kreisverband Tirschenreuth initiierte 
Aktion „Leben+“. Seit fünf Jahren bereits setzt sich der Verband intensiv mit der 
demografischen Entwicklung auseinander. Die Stadt, so Bürgermeister Franz 
Stahl, hat mit dem BRK einen starken und innovativen Partner im Boot, um eines 
der Ziele des Stadtumbaukonzepts auch wirkungsvoll umzusetzen.

Vor wenigen Wochen wurde nun die Geschäftsstelle von „Leben+“ in der Kreis-
stadt eröffnet. Das Büro befindet sich in der Stadtbücherei in der Bahnhofstraße 

und wird in den nächsten Jahren in das „Hösl-Areal“ in der Koloman-Maurer- 
Straße umziehen.

Als Quartiersmanagerin wurde Cornelia Stahl vorgestellt, die nach eigenen Wor-
ten voller Leidenschaft für ihre Heimatstadt lebt und arbeitet. 

Ihre vorrangige Aufgabe sei es nun, ein Netzwerk zu schaffen, um mit vielerlei 
Versorgungsangeboten mithelfen zu können, älteren Mitbürgern ein möglichst 
langes Verbleiben im eigenen Umfeld, sprich zu Hause, zu ermöglichen. 

Dabei ist Cornelia Stahl natürlich auch auf Hilfe angewiesen und appelliert an  
Firmen, Dienstleister, Selbsthilfegruppen, Vereine und Organisationen, um das  
bestehende Netzwerk auszuweiten und möglichst zu optimieren. 

Dabei gehen die Hilfen vom Rasen mähen bis zum Einkaufen oder Unterstützung 
bei der Pflege. Die Menschen sollten sich eben wohlfühlen und ihre Versorgung 
im Alter gewährleistet wissen, sagt Cornelia Stahl.

Das Büro von „Leben+“ in der Bahnhofstraße 15 ist Dienstag und Mittwoch von 
13.30 – 16.30 Uhr und am Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Cornelia Stahl ist die Managerin in der „Leben+“ Geschäftsstelle, die zunächst in der Stadtbücherei angesiedelt 
ist. Bei der Eröffnung gratulierten v. l. Bürgermeister Franz Stahl, BRK-Kreisgeschäftsführer Holger Schedl und 
Bundestagsabgeordneter Albert Rupprecht.

Bertram Brossardt beim  
Tirschenreuther Wirtschaftsdialog
Das Gespräch mit der Wirtschaft, sprich den 
örtlichen Unternehmen vom Global Player 
bis zum kleinen Betrieb, ist für Bürgermeis-
ter Franz Stahl besonders wichtig. Deshalb 
hat er mit dem Tirschenreuther Wirtschafts-
dialog ein Forum ins Leben gerufen, bei dem 
prominente Gastredner über die aktuelle 
Wirtschaftslage sprechen und auch auf spe-
zielle Fragen eingehen. Nach dem damali-
gen Erlangener Bürgermeister und Ratsvor-
sitzenden der Metropolregion Nürnberg, 
Siegfried Balleis, waren der Bayer. Finanz-
minister Markus Söder und im letzten Jahr 
die Stv. Ministerpräsidentin und Bayer. Wirt-
schaftsministerin Ilse Aigner zu Gast im Ket-
telerhaus. Am 05. Oktober 2016 kommt mit 
Bertram Brossardt der Hauptgeschäftsführer 
der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft nach Tirschenreuth. Dabei wird 
eines seiner Themen die Integration von Flüchtlingen in den Betrieben sein. 

„Leben+“ als Netzwerk für Hilfe und Unterstützung. Die Ehrengäste demonstrierten 
dieses erklärte Ziel mittels verknoteten Seilen auch bildlich.



2. Jungbürgerversammlung  
am 22. Oktober
Als Vermittler zwischen Kindern und Jugendlichen und dem Stadtrat  
fungiert der Tirschenreuther Jugendrat. 
Sein Ziel ist es, die Stadt für Jugendliche noch attraktiver zu gestalten.  Das Gre-
mium berichtet bei der 2. Jungbürgerversammlung am 22. Oktober um 17 Uhr im 
Hotel Seenario über seine Arbeit und anstehende Projekte. Eingeladen dazu sind 
alle Bürger und Mitglieder der Vereine im Alter von 14 – 27 Jahren.

Auf dem Bild von links: Kindergartenleiterin Silvia Markowski, Personalchef Markus Bergauer, Maria Üblacker, 
Verwaltungsleiter Werner Schmidtke, Anne Eckert und Bürgermeister Franz Stahl.

Fast 40 Jahre im Dienst
Nach fast vier Jahrzehnten wurde die Stellvertretende Leiterin des  
städtischen Kindergartens, Anne Eckert, in den Ruhestand verabschiedet. 
Bürgermeister Franz Stahl lobte dabei vor allem die hochprofessionelle Arbeit und 
das große Engagement von Anne Eckert. Nachfolgerin auf der verantwortungs-
vollen Position ist Maria Üblacker. 

Bereits im April empfing Nürnberg königliche Gäste: Das niederländische Kö-
nigspaar war in der Stadt. Seine Majestät König Willem-Alexander und Ihre Ma-
jestät Königin Máxima – so die offiziellen Titel – wollten bei ihrem Besuch nicht 
nur die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Nürnberg und den Niederlanden 

stärken, auch eine Ausstellungseröffnung und das Thema Völkerrecht standen auf 
dem Programm. In seiner Eigenschaft als Stv. Ratsvorsitzender der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg war auch Bürgermeister Franz Stahl unter den illustren 
Gästen dieses Empfangs.

Auf dem Bild ist Franz Stahl mit König Willem-Alexander und der Geschäftsführerin der Metropolregion, Dr. Christa Standecker, zu sehen.

Niederländisches Königspaar zu Gast in Nürnberg

Vereinsvertreter treffen sich 
am 2. November
Die Herbstbesprechung der Vereine und Organisationen aus Tirschen-
reuth und den Gemeindeteilen findet am Mittwoch, 02.11.2016 um 
19.00 Uhr im Blauen Zimmer des Kettelerhauses statt. 
Bürgermeister Franz Stahl wird dabei u. a. auf das diesjährige Bürgerfest zu-
rückblicken und die Abrechnung vorstellen. Teilnehmer, die bisher noch nicht 
abgerechnet haben, werden gebeten, dies umgehend nachzuholen. Fragen 
in diesem Zusammenhang beantwortet Peter Geyer im Rathaus (Tel. 60911, 
eMail: peter.geyer@stadt-tirschenreuth.de).

Besuch im Waldkindergarten 
Nicht oft hat Bürgermeister Franz Stahl Gelegenheit, seinen Arbeits-
platz in die freie Natur zu verlegen. Aber beim „Waldkindergarten“ des 
städtischen Kindergartens lässt er es sich nicht nehmen, Kindern und Be-
treuerinnen ein Eis zu spendieren und mit den Jüngsten zu plaudern. 

Neben Bürgermeister Franz Stahl sind sind auch Stadtförster Stefan Gradl und Kindergartenleiterin Silvia Mar-
kowski auf dem Bild zu sehen.



Jedermann stirbt im Herbst 2017
Die Wiederaufführung des Stücks von Johannes Reitmeier „Der Oberpfälzer 
Jedermann“  kommt nun im Herbst nächsten Jahres auf die Bühne. Die Pre-
miere des 2014 anl. des Stadtjubiläums erstmals aufgeführten Stücks ist für 
Freitag, den 20. Oktober 2017 um 20 Uhr im Kettelerhaus terminiert. 
Es werden acht Vorstellungen stattfinden. Bürgermeister Franz Stahl, Spieler-
ratssprecher Vinzenz Rahn, Regieassistentin Gaby Saller und Produktionsleiter 
Peter Geyer haben sich nach vielen Vorgesprächen und Terminabklärungen auf 

diesen Ablauf geeinigt. Ursprünglich waren die Vorstellungen für das Frühjahr 
angedacht. Die Stadt als Veranstalter wird Stefan Tilch, den Intendanten des Lan-
destheaters Niederbayern, als Regisseur verpflichten. Tilch war bereits bei den  
Passionsspielen 2015 in der Kreisstadt tätig. 

Die ersten Leseproben werden Anfang September 2017 stattfinden. Die Verant-
wortlichen bitten schon heute alle interessierten Schauspielerinnen und Schau-
spieler, sich diese Termine vorzumerken. 

Im Frühjahr 2017 wird ein Informationsabend stattfinden.  
Kontakt: Tel. 09631/60911 oder eMail: peter.geyer@stadt-tirschenreuth.de. 

 

 

 
Mitzubringen sind:  

 1 Sektglas 
 kleines Handtuch  
 Sitzkissen falls vorhanden  
 die Bereitschaft, sich auf Neues,  

teils Ungewohntes einzulassen
      

 

Tour 19: Der Fischhofpark und seine Schätze 
 

 
Von Birke, Brennnessel und Brücken 
von Tautreten, Träumen und Teichen 

von Mädesüß und Macht 
 

In Zeiten der virtuellen Realitäten verspüren immer mehr Menschen den 
Wunsch, mit Menschen zu tun zu haben, die Ihnen fundiert und begeistert 
erzählen. Die Ihnen bewusst das Sehen, Fühlen, Riechen und Schmecken erleben 
und in berührender Weise die Schätze unseres Fischhofparks ganz neu 
wahrnehmen lassen. 

 

 

 

Anmeldung erforderlich bei: 
Tourist-Info Tirschenreuth 

Regensburger Str. 6,   95643 Tirschenreuth 
 09631/ 600-248 oder 600-249  

 

 
Termine:   08. und 15. Juli 2017  

jeweils morgens 7.00 Uhr 
Treffpunkt:  Platz am See 
Dauer:   ca. 100 Minuten 
Preis:   € 8,--  p. P. 
    max. 20 Personen 

 

          Referentin:  
Cornelia Stahl 

zertifizierte Gästeführerin OPf. Wald 
 

Neue Führungen im Angebot der Tourist-Info

Unser Bild zeigt eine Aufnahme von der „Jedermann“-Premiere im Jahr 2014 - im Herbst 2017 wird Stefan Tilch Regie führen.

 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Burg Liebenstein 

Fotos: © Thomas Sporrer 

Tour 20: Von Grafen und Äbten, Zoigl und gutem Essen: 
Burgen rund um Tirschenreuth 

 

Für diese Tour ist kein Training erforderlich! Was sie 
brauchen sind lediglich ein E-Bike, Spaß an Kultur, 
Bewegung und gutem Essen. Das reicht! Wir fahren die 
40 km gemütlich auf Radwegen, gut befahrbaren 
Feldwegen oder wenig befahrenen Nebenstrecken. 
Und falls Sie noch kein E-Bike haben, kein Problem. Die 
Tour findet in Kooperation mit der Bike-Station 
Tirschenreuth statt. Dort können sie sich für die Fahrt 
eines ausleihen. Wer weiß, vielleicht werden sie ja Fan. 
 
  
Termine:  03. Juni 2017  |    26. August 2017  |    30. September 2017 
Dauer:  09.00 – ca. 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Großparkplatz 
Kosten: 14,00 €/Person inkl. aller Eintritte & Führungen,  
 (ohne Verpflegung und Leihgebühren E-Bike) 
 ab mind. 10 Personen bis max. 20 Personen 
  

Burg Falkenberg  

Die Führung findet nur bei gutem Radlwetter statt! 
Eine Info dazu erfolgt über E-Mail oder Telefon am 
Vortag. 
 
Separat auch als Gruppenführung, z.B. für Vereine oder 
Firmen buchbar!  
Trainierte Fahrer können an der Tour auch ohne E-Bike 
teilnehmen! 
 
Die Teilnahme an der Fahrt erfolgt auf eigene Gefahr 
und Risiko.  
 

 

 

Anmeldung bei:  
 

Tourist-Info Tirschenreuth,  
Regensburger Str. 6,   95643 Tirschenreuth   
 09631/ 600-248 oder 600-249 erforderlich! 

 

Neue E-Bike-Führung zu den Burgen Falkenberg und Liebenstein – 
Kultur und Kulinarisches mit unserem Gästeführer Thomas Sporrer 

 
 



Von Kraft und Wasser - v on Gesetz und Recht 
         Streifzug in und um Tirschenreuth – Teil A 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 
  

Voranmeldung erforderlich bei: 
 
Tourist-Info/Stadtmarketing Tirschenreuth 
Regensburger Str. 6 
Tel.: 09631/ 600 248  o. 600 249   

Termine, jeweils um 18.00 Uhr: 
 

April: Di. 04. | Do. 06. | Di. 25. | Mi. 26. | Do. 27.  
Mai:  Mi. 10.  
 
Treffpunkt: Stadtbücherei, Bahnhofstr. 15 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Kosten: 10,00 €/Person, max. 16 Personen 
 
Weitere Termine sind möglich! 
Auch für Gruppen buchbar. 
 
 
 
 
 

Wir besuchen diesmal Plätze und Sehenswürdigkeiten, die über Jahrhunderte Leben 
und Abläufe der Tirschenreuther geprägt haben. 
Neben den Anfängen der Elektrizität steht der in Granit geschlagene Wasserdurch-
lass an der Sägmühle im Mittelpunkt. Es folgt die Geschichte/n über die nach heuti-
gen Maßstäben grausam erscheinende Gerichtsbarkeit und über die "Eiserne Hand".  
Ein virtueller Rundgang durch das ehemalige Gerberhaus am Sattlersberg - gezeigt 
im Spannantonisephenhaus - runden die Führung ab.  
Dort besteht dann im Anschluss auch die Möglichkeit zur gemeinsamen Brotzeit. 
 
Um alle Orte im Umfeld zügig erreichen zu können, werden Sie diesmal von unseren 
Gästeführern mit 2 Kleinbussen chauffiert. 

 

© Thomas Sporrer 
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Ein buntes Kultur-Potpourri 
sorgt für gute Unterhaltung
Ein fulminantes Theater- und Konzertprogramm präsentiert die Stadt 
Tirschenreuth für die kommende Kultursaison 2016/2017 im Kultur- und 
Veranstaltungszentrum Kettelerhaus. Von klassisch bis modern reicht das 
Angebot und bietet damit für jeden Geschmack etwas Passendes. 

Over the Rainbow GmbH & Co. KG (Musical in Concert)
Zum Auftakt am Samstag, 08. Oktober 2016, 19.30 Uhr, sorgen die Rainbow Band 
unter der Leitung von Peter Wölke und vier Musicalstars mit den schönsten und 
beliebtesten Musicals weltweit für einen rasanten Start. Unter dem Motto Musical 
in Concerts - „That’s Entertainment“ reihen sich in einer brillanten Show die Hits aus 
Starlight Express, König der Löwen, Jersey Boys, Fame, Tanz der Vampire, Saturday 
Night Fever, Motown, West Side Story, Das Phantom der Oper und vielen anderen 
internationalen Musicalproduktionen.

Thomas Braun 
Ein Kultstück kommt auf die Tirschenreuther Bühne. Mit der Komödie 
„Feuerzangenbowle“ nach dem Roman von Heinrich Spoerl geht es gemütlich 
und nostalgisch am Samstag, 02. Dezember 2016, 19.30 Uhr, im Kultur- und 
Veranstaltungszentrum Kettelerhaus zu. Mit der Produktion des Altonaer Theaters 
fühlt man sich wie auf einem vergnüglichen Abend in einer Herrenrunde, die sich 
gerne an die Zeiten im Jungengymnasium – mit aufgeweckten Primanern und 
verschlafenen Lehrkörpern erinnern.  

Donau Philharmonie Wien
Gibt es einen schöneren Titel für ein Neujahrskonzert als „Vive l´amour - es lebe die 
Liebe“? Lassen Sie sich am Samstag, 07. Januar 2017, 19.30 Uhr, inspirieren und 
genießen Sie Musik zum Eintauchen, Träumen, Lachen und Tanzen. Das Orchester 
der Donau Philharmonie Wien unter der Leitung des Chefdirigenten Manfred 
Müssauer  spielt Kompositionen aus der künstlerischen Blütezeit der musikalischen 
Zentren Frankreichs, Spaniens und Österreich-Ungarns. Mit diesem ansprechenden 
Programm hebt sich Tirschenreuth auch inhaltlich „typischer“ Neujahrskonzerte ab – 
eine Tradition, die die Stadt ja schon seit vielen Jahren auszeichnet!

Wilfred Gebauer – a.gon Theater München 
Zum Theaterprogramm gehört aber immer auch eine Komödie. „Paulette – Oma 
zieht durch“ ist eine  Produktion von a.gon München und passt am Freitag, 05. Mai 
2017,19.30 Uhr perfekt in die Kulturreihe. Eine herrliche Krimikomödie, dazu mit 
ernstem Kern – es geht um die Überwindung von Altersarmut, sozialer Ausgrenzung, 
Intoleranz und Fremdenfeindlichkeit. Oma Paulette muss von Grundsicherung leben, 
ist verbittert, bösartig und extrem rassistisch. Sie nimmt ihr Leben in die Hand und wird 
vom Sozialfall zu einer äußerst erfolgreichen Geschäftsfrau. Kleiner Schönheitsfehler: 
Paulette dealt mit weichen Drogen. Und das ungestört, denn wer würde so etwas 
schon bei einer Frau ihres Alters erwarten? Allseits bekannt ist das Stück von Anna 
Bechstein durch den gleichnamigen französischen Kinohit. Besonders freut es die 
Stadt Tirschenreuth die oft dagewesene  und vertraute Schauspielerin  Diana Körner 
erneut auf der Tirschenreuther Bühne begrüßen zu können.

Der Verkauf der Einzelkarten erfolgt über den Ticketservice www.okticket.de. 

Einzelkarten sind erhältlich zu:
Sperrsitz  17 € 
1. Platz  16 € 
2. Platz  15 € 
3. Platz  14 €
(Abendkassenzuschlag 2 € pro Kategorie)

Information und Kartenvorverkauf: Tourist-Info/Stadtmarketing der Stadt 
Tirschenreuth, Regensburger Str. 6, 95643 Tirschenreuth, Tel.: 0 96 31/60 02 48  
und 60 02 49, Fax: 0 96 31/30 07 54, theater@stadt-tirschenreuth.de 

Karten auch im Internet unter www.okticket.de oder an den bekannten 
Vorverkaufsstellen, z. B. Regionalbibliothek Weiden, Optik Wagner Wiesau und 
Tourist-Info Waldsassen. 

Stadträte treffen sich noch zwölf 
Mal in diesem Jahr
Schon 31 Mal haben sich 2016 die Damen und Herren des Stadtrats 
zu ihren Sitzungen getroffen. Hier die weiteren Termine für dieses 
Jahr.

Oktober 	 06.10. Stadtrat, 10.10. HFW, 17.10. BUSS, 27.10. Stadtrat
November 	02.11. HFW, 03.11. BUSS, 07.11. KTMS, 08.11. WA
	 24.11. Stadtrat, 
Dezember 	01.12. HFW, 05.12. BUSS, 15.12. Stadtrat
Die Sitzungen der Ausschüsse beginnen um 17.00 Uhr, die des Stadtrats 
um 18.00 Uhr (Änderungen vorbehalten).

BUSS = 	 Ausschuss für Bau- und Umweltwesen, Stadtentwicklung und Stadtplanung
HFW =  	 Ausschuss für Hauptverwaltung, Finanzen und Wirtschaft
WA = 	 Werkausschuss (zuständig für Belange des Eigenbetriebs Stadtwerke)
KTMS = 	 Ausschuss für Kultur, Tourismus, Museumsangelegenheiten und  
	 Städtepartnerschaften

Neue Homepage der Stadt  
ab Oktober online
In die Jahre gekommen ist die derzeitige Homepage der Stadt Tirschenreuth. 
Deshalb wurden im Haushalt 2016 die entsprechenden Mittel eingestellt 
und die ortsansässige Medienagentur C 3 mit der Realisierung eines kom-
plett neuen Internetauftritts beauftragt. 

Die neugestaltete Homepage wird zunächst dem Stadtrat vorgestellt und geht 
dann im Oktober online. Ganz wesentlich ist es, die Seite topaktuell zu halten. 
Deshalb ist die Stadt dankbar für entsprechende Tipps, wenn sich Änderungen,  
z. B. bei den Vereinen, ergeben.

Kontakt: Tel. 09631/60911 oder eMail: peter.geyer@stadt-tirschenreuth.de.


